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Herren Bezirksliga Gr. 3

TV Lützelhausen 1913 : TV Kesselstadt 1860 
Samstag, 04.12.2021, 20:00 Uhr

Röder in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 3 traf der TV Lützelhausen 1913 am vergangenen Samstag im
10. Saisonspiel auf den TV Kesselstadt 1860. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 31:32.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Herbst / Ifland gewannen ihr Spiel gegen
Schumm / Adomeit sicher in drei Sätzen. Da gab es nichts zu rütteln. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Weidmann / Hees konnten Koch / Köster anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Arnold / Keßler verpassten es mit einem 7:11, 11:8, 9:11, 7:11
gegen Röder / Kleist, einen Punkt für ihr Team zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Lange mit Niels Weidmann ringen musste
Carsten Herbst, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:7, 8:11, 12:10, 11:5 niedergerungen hatte.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Benjamin Ifland und Thorsten Schumm, ehe sich der Spieler des TV Lützelhausen
1913 in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Ifland endete. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Dem
großen Kämpferherz seines Gegners Patrick Röder musste Benjamin Koch Tribut zollen, nachdem
er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Fünf Sätze beharkten sich Thorsten Arnold und
Jürgen Hees, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Eher
wenig Gegenwehr bekam Sebastian Keßler beim 11:3, 11:6, 11:5 von Sven Adomeit. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Dirk Köster und Nikolas von Kleist, bevor das 2:3 feststand.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV Lützelhausen 1913 und TV Kesselstadt 1860
in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Carsten Herbst seinen Gegner Thorsten Schumm beim
eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Benjamin Ifland hatte gegen Niels Weidmann jedoch beim 3:11, 8:11,
8:11 kaum eine Chance. Benjamin Koch gewann indes sein Spiel gegen Jürgen Hees überzeugend
mit 3:0. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Thorsten Arnold
gegen Patrick Röder hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Sebastian Keßler im Match gegen Nikolas von Kleist, das 0:3 verloren ging. Nicht
einen Satzgewinn überließ Dirk Köster seinem Gegner Sven Adomeit beim überzeugenden 3:0-Sieg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Völlig überlegen agierte Köster hierbei
im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lange dagegenhalten
konnten Herbst / Ifland beim 2:3 gegen Weidmann / Hees. Das Spiel verloren sie dennoch im 5.
Satz. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Kesselstadt 1860 war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Lützelhausen 1913 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TSG Erlensee 1874 am 11.12.2021 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TV Kesselstadt 1860 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Bernbach am 11.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913

Doppel: Herbst / Ifland 1:1, Koch / Köster 0:1, Arnold / Keßler 0:1 
Einzel: C. Herbst 2:0, B. Ifland 1:1, B. Koch 1:1, T. Arnold 0:2, S. Keßler 1:1, D. Köster 1:1 

 TV Kesselstadt 1860
Doppel: Weidmann / Hees 2:0, Schumm / Adomeit 0:1, Röder / Kleist 1:0 
Einzel: T. Schumm 0:2, N. Weidmann 1:1, J. Hees 1:1, P. Röder 2:0, N. Kleist 2:0, S. Adomeit 0:2


